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STATISTISCHER TEIL 2 7 5 
Einführung 
Die Statistiken betreffend die Beziehungen zwischen der Schweiz und 
der Dritten Welt sind in verschiedenen Veröffentlichungen oder Doku-
menten verteilt (1). Die Klassifikationen und Definitionen sind je nach 
den Quellen verschieden. In einigen Fällen sind die Angaben umfassend 
und ausführl ich (zum Beispiel bei der öffentlichen Entwicklungshilfe), 
in anderen Fällen bestehen offensichtliche Lücken (beispielsweise bei 
den Finanzbeziehungen). Die Uneinheitlichkeit der verfügbaren Daten und 
das Fehlen genauer Informationen über wesentliche Punkte erschweren 
die Analyse der Rolle, welche die Schweiz in den Nord-Süd-Beziehungen 
einnimmt. Die Beziehungen zu den Entwicklungsländern sind in einigen 
Fällen schwer von den Beziehungen zu den Industrieländern zu trennen. 
Eines der Ziele des Jahrbuches Schweiz-Dritte Welt ist, die Aussen-
beziehungen unseres Landes übersichtlicher zu gestalten. Hierzu versu-
c h e n w i r , s o w e i t mög l i ch auf v e r g l e i c h b a r e r G r u n d l a g e 
aufschlussreiche Angaben über den Handel, die Finanzströme und die 
öffentliche Entwicklungshilfe der Schweiz zu liefern. 
Jedes Kapitel des Statistischen Teils enthält eine Reihe Tabellen mit 
Anmerkungen und Kommentaren, die dem Leser die Auswertung des 
Zahlenmater ials erleichtern sol len. Die Erläuterungen betreffend die 
verwendeten Zeichen und Abkürzungen, die Zusammensetzung der Län-
dergruppen und die wichtigsten Literaturquellen sind am Ende (im An-
hang) angegeben. In Anbetracht der Änderungen bei der Zusammenset-
zung der Ländergruppen sind die statistischen Angaben nicht immer mit 
den Zahlen früherer Ausgaben des Jahrbuches Schweiz-Dritte Welt ver-
g le ichbar. 
Die in diesem Band zusammengetragenen Statistiken wurden von Juli 
1991 bis Januar 1992 überarbeitet. Die Kommentare wurden im Dezem-
ber 1991 und Januar 1992 abgefasst. 
Ich möchte allen Beteiligten für ihre l iebenswürdige Mitarbeit danken. 
Mein Dank geht insbesondere an Pierre-Georges Cancellieri, der einen 
Teil des ersten Abschnitts (Handel) überarbeitet hat, sowie an Antoine 
Brawand. Ferner danke ich allen, die uns nützliche Informationen und 
Erklärungen zukommen Hessen, insbesondere Frau Simonetti (DEH) und 
Herrn Niebel (OECD). 
G. P. 
1. Siehe diesbezüglich die im Anhang unter Punkt 4.3. angegebenen Quellen. 
